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Ostseite des Felsendoms 
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Ort der Inschriften 
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Textwiedergabe mit lateinischer Transkription und deuts cher Übersetzung  
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1) ��������  ��	
���  �-��
�	����  ����
��� / �	  ��	
���  ���	  ��	
���  ��
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������� / (Sure 57:2): ��
��  �����������   ���
�����  ���	  �������  ��������  �����   /�

�
 Im Namen des gnädigen und barmherzigen Gottes (bzw.: Im Namen des liebenden und geliebten 
Gottes !)  /  Es gibt keinen Gott außer Gott allein, er hat keinen Teilhaber / ihm (gehört) die 
Herrschaft und ihm (gebührt) das Lob / (Sure 57:2) er spendet Leben (bzw. erweckt wieder zum 
Leben) und läßt sterben, er ist allmächtig. / ��������
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2)  Zu loben ist (gelobt sei) der Knecht Gottes und sein Gesandter  /  Gott und seine Engel sprechen 
Segen über den Propheten  /  Ihr, die ihr glaubt, sprecht Segen und Heil über ihn  / Gott segne ihn, Heil 
über ihn und Gottes Erbarmen (oder Liebe) !  / 
 

�����  / ��
�����  = der zu Preisende (= der Gepriesene)  
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19:30 "�� �� �&'��(������ ��������������� ���"�    
„Er sprach: Ich bin der Knecht Gottes, er gab mir die Schrift und machte mich zum 
Propheten .“ 
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3) (Sure 4:171): Ihr Angehörige der Schrift, verfehlt euch nicht in eurem Urteil und sagt aus über Gott 
nur das Rechte.  /  Denn Christus Jesus, Sohn der Maria, ist der Gesandte Gottes und dessen Wort 
(Logos), das er der Maria eingegeben hat, und Geist von ihm.  /  So glaubt an Gott und seine 
Gesandten und sagt nicht „drei“, /  hört (damit) auf,  (es wäre) besser für euch. /  Denn Gott ist ein 
einziger – gepriesen sei er – ���� wie sollte er auch ein Kind haben,  /  gehört ihm (doch alles), was im 
Himmel und auf der Erde ist ! /  Denn Gott (allein) genügt als Beistand. / 
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4) (Sure 4:172): Christus wird es nicht mißachten, Gottes Knecht zu sein, noch die (Gott) nahestehenden 
Engel. /  Wer aber es mißachtet, ihm zu dienen und sich überheblich verhält, / jene wird er (einst) 
allesamt zu sich einberufen. / 
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5) Herrgott, segne deinen Gesandten und Knecht Jesus, Sohn der Maria ! / 
(Sure 19:33-36) Heil über ihn an dem Tag, da er geboren wurde, an dem Tag, da er sterben, und an dem 
Tag, da er zum Leben auferweckt wird ! /  Derart ist Jesus, Sohn der Maria, Wort der Wahrheit, über 

den 
ihr euch streitet. /  Gott gebührt es nicht, ein Kind zu adoptieren  – gepriesen sei er – : wenn er irgend 
etwas beschließt, so braucht er diesbezüglich nur zu sagen: sei ! – und es wird. / Gott ist mein Herr und 
euer Herr, so dienet ihm, dies ist eine gerade Linie. /�
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6) (Sure 3:18) Gott hat gemahnt , daß es keinen Gott gibt außer ihm  / und die Enge l wie die 
Schriftgelehrten bekräftigen  in Wahrheit (d.h. wahrheitsgemäß): es gibt keinen Gott außer 
ihm, dem Mächtigen und Weisen ! 
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7)   (Sure 3:19) Als das Rechte  (hinsichtlich des Schriftverständnisses) (gilt) be i Gott die 
Übereinstimmung  (mit der Schrift): / denn diejenigen, denen die Sc hrift gegeben wurde, 
haben sich erst zerstritten, nachdem ihnen das (off enbarte) Wissen zuteil worden war, 
indem sie untereinander disputierten . /  Wer aber die Schriftzeichen  (das sind die in der 
Schrift aufgezeichneten Worte) Gottes verleugnet, ( den) wird Gott schnell zur Rechenschaft 
ziehen. 

 
�
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�

�� ����  / d
n�  ist „das Wahre, das Rechte“; vgl. Mann� , 142b, 

der insgesamt 10 semantische Bedeutungen angibt. Das 
arabische Verständnis „Religion“ ist sekundär  
 

- isl� m - "Übereinstimmung": Dieses Verständnis ergibt sich 
aus dem unmittelbar nachfolgenden Antonym 3��0�  / ��#�������

(uneinig sein). Arabisch �%�� / isl� m gibt demnach syro-
aramäisch ���	
�  / �����"	  wieder. Vgl. Thes.(II, 4190 f.): 

consensus, concordia
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 Verwechslung syro-aramäischer Buchstaben  
 

Sure 72:18-20, die sich bei richtigem Verständnis von zentraler Bedeutung erweisen wird: 

������������:	�������%*�������'�	��������������������� �������"�������������������"��"	��� � �� �
��������������������������"	 �����

Paret  (486): 18: „Und: ‚Die Kultstätten  (mas�� id) sind (ausschließlich) für Gott da. 
Daher ruft neben Gott niemand (anders) an!’ 19: Und : ‚Als der Diener Gottes  [Anm.: 
d.h. Mohammed ] sich aufstellte , um ihn anzurufen [Anm.: Oder: zu ihm zu beten], 
hätten sie ihn (vor lauter Zudringlichkeit ?) beina he erdrückt  (? K� d�  yak� n� na 
‘alaihi libadan )’ [Anm.: Die Deutung des Verses ist ganz unsicher. ] 
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Syro-aramäischer Infinitiv ��
	  / �)�*��  = „das Anbeten, Verehren“  

�"� / q� ma - „stehen, aufstehen“  

��  / q� m - „stehen, aufstehen“, auch „auferstehen“ (von den Toten)  

Rätselwort ���� (traditionelle Aussprache: libadan) 

���� = ���
  (LBDA) 

 (L) - arabisch ��    -   syro-aramäisch  
�


  -   �  (�ayn) 

���
  (LBDA) / ����  (´BDA  ) 

����  (´BDA) = arabisch ���� (LBDA) statt ����  (´BDA) 

 
So ergibt sich für Sure 72:19 folgende neue Lesung:       

������ �������� �������"�������������������"��"	��� �� �� 
 „und daß, nachdem der Knecht Gottes auferstanden  war, sie (die Menschen) ihn 
beinahe (als Gott) angebetet   hätten“. 
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Huris oder Trauben im Felsendom 
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In Vergrößerung 

 


